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Die entschuldigten Absenzen betragen für sämmtliche

Schulen 138738 Halbtage, also 12 per Kind, wovon ein Drittheil
durch die Arbeitsschule und die Unterweisung veranlaßt worden sind.

Die u nentschuldigten Absenzen betragen 76248 Halbtage,
also 7 per Kind. Sämmtliche Anwesenheiten betragen 91 Prozente,

oder mit Einschluß der Arbeitsschule und der Unterweisung 92 Pro-
zente. Malmungen sind im Ganzen 326 ergangen, Anzeigen an den

Richter 86 und 7 sind gegen das Gesetz unterlassen worden.

Die Zabl der 'Arbeitsschulen beträgt 263 mit 5586 Schülerinnen,
von welchen 62 durch Primarlehrerinnen geleitet werden. Nur
Vi n g elz, K. Viel, fehlt noch, wo bis jetzt die Schule nicht hat
errichtet werden können. Die entschuldigten Absenzen betragen

im Ganzen 18168 Stunden, also 3 per Kind, die u n e n t s ch u l-
dig ten 7146 Stunden oder 1 per Kind. Im Ganzen betragen
die Anwesenheiten 95 Prozente. Ueber den dritten Theil der Unter-

richtszeit haben 57 Schülerinnen gefehlt, darüber sind 47 Anzeigen

an den Nichter gemacht worden und 12 Anzeigen wurden unterlassen.

Graubünden. Dein Seminar in Chur steht ein schwerer Ver-

lust bevor. indem Herr Direktor Largiader seine Entlassung einge-

reicht hat. —

Bayern. Dem kath. .Volksschulblatt aus Schwyz entnehmen

wir folgende Zablen über die Schulverhältnisse der Stadt Erlangen:
Schülerzahl. Zahld. Lehrer. Gesammtgehalt. Kostens, einen Schüler.

Volksschule: 1218 16 8686 Gld- 7^ Gld.

Gewerbeschule: 52 7 5709 „ 111'/z „
Lateinschule und

Gymnasium: 138 15 12764 „ 92'/z „
Aehuliche Zusammenstellungen durften auch für größere Ort-

schaften oder ganze Bezirke unsers Kantons hin und wieder etwas

merkwürdig ausfallen. Jedenfalls wären sie sehr wünschenswertb.

Ausschreibung.
An der landwirtbschaftlichcn Rettungsanstalt für Knaben in

Landorf soll eine besondere Familie für französisch redende in dieser

Sprache zu unterrichtende Zöglinge ausgeschieden werden. Die stelle
eines Hnlfslehrers resp. Erziehers für dieselbe, welche bis auf Fr. 500
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nebst freier Station besoldet ist, wird amnit ausgeschrieben. Bewerber,
die der französischen Sprache gehörig mächtig sein muffen, wollen sich

bis zum 17. August bei der Tirektion des Gemeinde- und Armen-

Wesens melden.

Bern, den 25. Juli 1367. Für die Tirektion
der Sekretär des Armenweseus:

Mühlheim.
Anzeige und Einladung.

Künftigen Mittwoch den 31. Juli findet in der Wirthschaft Hoff-
mann zu Riggisberg eine Versammlung der beiden Kreissynoden
Sestigen und Tchwarzenburg statt. Tie Verhandlungen beginnen
um 10 Uhr Vormittags. Tie Mitglieder des Lehrstandes beider

Aemter, sowie auch andere Schulfreunde sind hiemit zu zahlreichem
Besuche freundlichst eingeladen.
Traktanden! 1) Tie Bedeutung des Zusammenwirkens Von schule

und Haus.
2) Das Gleichgewicht und die Polizei in der Natur.

Schulausschreibungen.
Eine Lehrerstelle au der Sekundärschule zu Nidau. Besoldung

Fr. 1600. Anmeldung bis 10. August bei Herrn Pfarrer Jordi in Nidau.

8teu«Kr»z»I»i«.
Verschiedene Anträgen und dis stets wsebsende Verbrei-

lung der 8tàe'seben hurîsàikl in der 8ekwà lassen uns
folgende Wttbeilung als zweckmässig ersebeinen.

^Ver über das genunnte b'aeb überhaupt áuskunkt k.
grntis einen austubriieben Trospeet) ^u erhalten oder die
Lokrikl irgendwie hs. tl.^dureb 3klbstunterriobtsmittel 3'°' àut-
luge 2U kr. 4. 40 und dnrelr 14 llnterriebtsbrieke, gesummt-
preis - kr 3. —) su erlernen oder uuk unsers, monatlich 1

Hogen stucke „8teooArspdi8tke Arit8àikt kür üi« 8rlineiî" fVIII.
àkrgang) naît kr. 2 tür das Halbjahr ^u abunniren -wünscht,
wende sieb gelalligst an Herrn vfilliker, Tsbrer der Liur^sebrikt
bei der Loebsckule ur>d praktischen Stenographen in Zürirk,
welcher bereitwillig allen disslaliigsn Antrugen entsprechen
wird.

ver ìllgemeine 8àei^eri8eke 8te»oFrZpkenverei».
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